
Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
Ausschuss für Gesundheit, Soziales und öffentliche Ordnung 
 
 

13.10 24 31 04/2016-01-12  1 /1 

 

 

  

öffentlich 

Anfragenbeantwortung 
9. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales 
und öffentliche Ordnung am 16.11.2015 

 7.4. Spielplatz an der Ecke Spandauer Straße 
 
Frau Staib möchte wissen, welche Kosten für die Errichtung des Spielplatzes Ecke 
Spandauer Straße aufgelaufen sind und welcher Hintergrund dazu geführt hat, an dieser 
Stelle einen Spielplatz zu errichten.  
 
Die Frage von Frau Staib wird an das Straßen-, Grünflächen- und Friedhofsamt 
weitergeleitet.  
 
 
Antwort der Verwaltung vom 07.01.2016: 
 
Bereits Ende des Jahres 2014 hatte Herr Prib im Grünflächenamt vorgesprochen, die 
Möglichkeit zu prüfen, auf der Grünfläche Kleiststraße einen Spielplatz für Kleinstkinder zu 
errichten. Der Vorschlag wurde durch die Verwaltung geprüft. Im Januar 2015 hat  
Herr  Prib dann offiziell einen Antrag auf Erweiterung der vorhandenen Grünfläche zum 
Spielplatz bei der Stadt gestellt.  
 
Herr Prib stellte den möglichen Nutzen und die zu erwartenden Effekte aus dieser 
Maßnahme plausibel dar. Insbesondere war hier wesentlich, dass sich der nächste 
Spielplatz erst in der Berkenbrücker Chaussee befindet. Sowohl in der Spandauer als auch 
in der Kleiststraße befindet sich kein öffentlicher Spielplatz. Weiterhin trug er vor, dass mit 
der Aufstellung von Spielgeräten die Fläche aufgewertet wird. Man soll Spaß daran haben, 
auf dieser Anlage zu verweilen. Bisher ist es nicht wirklich möglich, da die Grünfläche eher 
trist und oft sehr verschmutzt ist. 
 
Dieser Argumentation ist die Verwaltung gefolgt und hat im April 2015 mit dem Bau des 
Kleinkinderspielplatzes begonnen. (die MAZ berichtete am 24.04.2015, 28.04.2015 und am 
03.06.2015, der Blickpunkt berichtete am 02.05.2015 und 06.06.2015, die Pelikan-Post 
berichtete am 12.05.2015, 26.05.2015 und 09.06.2015) Die Anlage konnte zum 01.06.2015 
an die Nutzer übergeben werden. Die Kosten dafür betrugen insgesamt 7987,30 €.       
 
 
Jürgen Schmeier 
Amtsleiter 

 

 

 
  

Vertei ler:  Stadtverordnete, sachkundige Einwohner des Ausschusses, 
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